
Brief des Zentralkomitees 
an Genossen Walter Ulbricht

Lieber Genosse Walter Ulbricht!
Am heutigen Tage, da das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheits­

partei Deutschlands Deiner persönlichen Bitte einstimmig entsprochen 
hat. Dich von der Funktion des Ersten Sekretärs unseres Zentralkomitees 
zu entbinden, ist es allen Mitgliedern und Kandidaten des Zentralkomi­
tees ein Bedürfnis, Dir für Dein jahrzehntelanges Wirken an der Spitze 
des Zentralkomitees der SED von ganzem Herzen zu danken. Mit Freude 
und in Dankbarkeit blicken wir zurück auf jene historische Wegstrecke, 
die unsere Partei unter Führung des Zentralkomitees mit Dir als seinem 
Ersten Sekretär, die Arbeiterklasse und alle anderen Werktätigen der 
DDR auf der Bahn des gesellschaftlichen Fortschritts durchmessen haben. 
In der Zeit Deiner Tätigkeit als Erster Sekretär des Zentralkomitees der 
SED und als Staatsmann hat unsere Partei an der Spitze des werktätigen 
Volkes erfolgreich die antifaschistisch-demokratische und die sozialisti­
sche Revolution durchgeführt. Damit wurden die Voraussetzungen für 
die Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft geschaffen. 
Mit Freude blicken wir auf diese Periode zurück, weil sie eine erfolg­
reiche, entscheidende Periode der Geschichte der deutschen Arbeiter­
bewegung war. Mit Dankbarkeit, weil Du als Leiter des Kollektivs der 
Parteiführung dabei einen besonders hervorragenden Anteil gehabt hast.

Die Arbeiterklasse, das Volk der Deutschen Demokratischen Repu­
blik, die internationale kommunistische Bewegung wissen, welche be­
deutende Leistung Du im Kampf gegen den Imperialismus, für die 
Sache des Sozialismus und des Friedens, für die Festigung der sozialisti­
schen Deutschen Demokratischen Republik vollbracht hast. Du bist uns 
dabei stets mit der Dir eigenen Energie und Initiative vorangeschritten 
und hast Deine Kräfte nicht geschont. Für Deine große revolutionäre 
Arbeit möchten wir Dir heute im Namen der Partei, der Arbeiterklasse
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